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Eröffnung und Begrüßung 
Der Vorsitzende, Dr. Jens Zimmermann (MdB) eröffnet die Landesversammlung in Groß-
Umstadt am 23. September 2023 um 16:39 Uhr. 
 
Begrüßung 
Er begrüßt alle Anwesenden, insbesondere den 

i. Landesbeauftragter Marcus Hantsche 
ii. THW-Landessprecher Hessen Dieter Held 

iii. Ehrenvorsitzender Gerold Reichenbach 

 
Totengedenken 
Der Vorsitzende bittet um eine Schweigeminute für die im vergangenen Jahr verstorbenen 
Kameradinnen und Kameraden.  
 
Alle Anwesenden erheben sich und gedenken der Verstorbenen. 
 
Konstituierung 
Benennung des Schriftführers 
Als Schriftführer für die Landesversammlung wird Sascha Michalz von der 
Landesversammlung benannt. 
 
Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung  
Der Vorsitzende stellt fest, dass mit Einladungsschreiben vom 11. August 2023 die Mitglieder 
und Delegierten zur Landesversammlung eingeladen wurden. Das Einladungsschreiben 
entspricht den Erfordernissen der Satzung, Artikel 11.2 und wurde fristgerecht versandt. Die 
Einladung zur Landesversammlung erfolgte insoweit satzungsgemäß. Dagegen erhebt sich kein 
Widerspruch. 
 
Feststellung der Beschlussfähigkeit 
Aus den Ortsvereinen, dem Vorstand und der Landesjugend sind laut Satzung insgesamt 126 
Personen Stimmberechtigte (siehe Delegiertenschlüssel).  
 
Entsprechend der Satzung (Artikel 11.4) ist die Landesversammlung beschlussfähig, 
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wenn mindestens 20% der Stimmberechtigten anwesend sind, also minimal 25 
Stimmberechtigte. 
 
Nach Prüfung der Anwesenheitsliste konnten 97 Teilnehmer/innen als Stimmberechtigte für 
die Versammlung registriert werden. Mit 97 anwesenden Stimmberechtigten (dies entspricht 
76,98 %) ist die Landesversammlung beschlussfähig. 
 
Protokoll der Landesversammlung Juli 2022 
Das Protokoll der Landesversammlung Juli 2022 wurde im Vorfeld dieser Landesversammlung 
an alle Mitgliedsortvereine per Mail versandt und wird auf Wunsch als Tischvorlage verteilt.  
 
Tagesordnung 
Die vorläufige Tagesordnung wurde mit der Einladung versandt und als Tischvorlag verteilt. 
Die Tagesordnung wird beschlossen. 
 
Bericht des Landesbeauftragter Marcus Hantsche 
-Infos von der Behördenseite 

o Neue Behördenleitung (Frau Lackner und Herr Hansen) sind seit KW 38 offiziell 
gemeinsam im Amt 

o Haushalt 2024: Es wurden von THW-Seite viele Anträge gestellt, dennoch ist der 
Haushalt herausfordernd 

o Bauprogramm 2020-2030 wird begonnen 
o Einsatztitel (532 04) ist untergedeckt, muss durch Haushaltsmittel aus anderen Titeln 

gestärkt werden.  
o ZAL befindet sich bereits im Umzug. Teile der Ausstattung werden bereits vom Log-H 

betreut. Unbefristet beschäftigte Mitarbeitende verfügen über Standortgarantie. 
o Bundesjugendlager in Föhren: Bitte um Prüfung, ob monetär schlechter situierten 

Jugendlichen die Teilnahme am BuJuLa durch eine Förderung durch die örtlichen 
Helfervereine ermöglicht werden kann. 

o Finanzamtsmeldung: 14.000 Belege mit Auslandsbezug müssen hinsichtlich 
Umsatzsteuergeprüft werden, was einen erheblichen Aufwand für die Regionalstellen 
bedeutet.  

- Wichtigkeit der Vereinsarbeit wird trotz Behördenstruktur betont. Weiterhin wird auf die 
besonderen Spielräume der Vereine hingewiesen. 
- Bitte: MdB in die OV einladen um aufzuzeigen, was das THW bewegt.  
- Schluss: Dank an die Helfervereinigung mit deutlichem Hinweis: Weiter so! 
 
Bericht des Vorstandes / Kassenbericht 
a. Bericht des Vorsitzenden 

 Bundesjugendlager: Nutzungsvereinbarung mit Bundeswehr für das Gelände in 
Föhren ist geschlossen. 

 ZAL: in einem Gespräch mit Frau Lackner wurde nochmals betont, dass man die 
Entscheidung für falsch hält, das ZAL umzuziehen und hat dies mit den 
Erfahrungen der jüngsten Auslandseinsätze begründet. 

 Bürokratie: Helfer müssen sich mit Steuerfragen statt mit Einsatzfragen 
beschäftigen 

 Bundesvereinigung Berlin: Herr Broemme übernimmt die Spitze der THW-
Stiftung. Aufruf: Förderanträge für besondere Projekte bei der 
Bundesvereinigung und der THW-Stiftung stellen. 

 Liegenschaften: 30 neue Liegenschaften sind für das THW im Rahmen des 
selektiven Bauens geplant. Zuständigkeit liegt jedoch bei der hessischen 
Bauverwaltung und nicht beim Bund. 



 Besonderer Dank: Herr Eger und sein Team bei der Unterstützung der „blauen 
Nacht“. 

 
b. Bericht des Landesschatzmeisters Ulrich Stühler 

 Jahresgabe: Vorschläge sind den Tischunterlagen beigefügt. Bitte um Feedback 
an Vorstand der Landeshelfervereinigung oder an den Landesbeauftragten. 

c. Bericht der Kassenprüfer 
Elke Reul und Achim Müller. Die Kassenprüfer/in attestierten dem Landesschatzmeister eine 
geordnete, transparente und verständliche Kassenführung und schlugen die Entlastung vor.   
 
Beschlussfassung über die Entlastung des Vorstandes 
Der Vorstand wird bei Enthaltung der Vorstandsmitglieder entlastet.  

  
Anträge 
Es liegen keine weiteren Anträge vor.  
 
Schließung der Versammlung 
Der Vorsitzende dankt allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern der Landesversammlung für 
die Teilnahme und schließt die Versammlung um 17:37 Uhr.  
 

Im Rahmen Landesversammlung fand eine Dienstversammlung mit dem Bericht des 
Landesbeauftragten statt. 
 
 
 
Protokollführer  
Sascha Michalz  
 


